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II.  Verordnung (EU) 2025/40 Verpackungsverordnung (PPWR)  
 

 

 
 
 
Kontakt 

 
Febrotec GmbH 
Frankfurter Strasse 76 
58553 Halver 
Deutschland 
 
Telefon:  +49 (0)2353 - 4098 
Fax:   +49 (0)2353 - 4301  
 
E-mail:   federn@febrotec.de 
Homepage:  www.febrotec.de 
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I. Firmenprofil 
 
Febrotec GmbH ist ein führendes Großhandelsunternehmen und Ingenieurbüro für den Handel von 
technischen Federn mit eigenem, umfangreichen Produktsortiment, das an mehr als 70.000 Kunden 
weltweit geliefert wird.  
 
Für uns ist der verantwortungsvolle Umgang mit Rohstoffen und Material, die für die Herstellung 
und Verpackung unserer Federn verwendet werden, selbstverständlich. Alle unsere 
Standardfedern sowie deren Verpackungen entsprechen den rechtlichen Anforderungen in den 
Bereichen Umwelt- und Gesundheitsschutz und enthalten keine Materialien, die durch Abbau und 
Handel zur Finanzierung oder Unterstützung bewaffneter Gruppen in Konfliktgebieten verwendet 
wurden.  
 
Febrotec verwendet recyclingfähiges Verpackungsmaterial und benutzt fast ausschließlich nur 
Papier und Pappe bei den Verpackungen sowie LDPE wiederverschließbare Druckverschlussbeutel. 
Alle Verpackungen von Febrotec GmbH sind registriert im Verpackungsregister LUCID der ZSVR 
(Zentrale Stelle Verpackungsregister) und nach den Bestimmungen des Verpackungsgesetzes 
(VerpackG) bei einem dualen System lizenziert, und können daher über die lokale 
Wertstoffsammlung (Papiertonne, Gelbe Tonne/Gelber Sack usw.) kostenlos recycelt werden.  
 
Wir liefern unsere Produkte ausschließlich zu unseren AGB und widersprechen ausdrücklich 
zusätzliche oder abweichende Bedingungen. Andere Dokumente, Verträge, Vereinbarungen oder 
sonstige Schriftstücke werden von uns grundsätzlich weder unterzeichnet noch akzeptiert. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
Jesper Dietrich, M.Sc.     

(Geschäftsführer)                 
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Erklärung 
 

II. Verordnung (EU) 2025/40 Verpackungsverordnung (PPWR)  
 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass das von uns gelieferte Verpackungsmaterial gemäß den 
Anforderungen an die Recyclingfähigkeit („Design for Recycling“, vgl. § 6 der PPWR), die Einhaltung 
der Anforderungen hinsichtlich des Recyclinganteils (vgl. § 7 der PPWR), die Einhaltung der 
geltenden Stoffbeschränkungen (vgl. § 5 der PPWR), die Anbringung materialspezifischer 
Kennzeichnungen (vgl. § 11 der PPWR) sowie die technische Konformität der gelieferten 
Verpackungskomponenten hergestellt wird.  
 
 
TSCA / Schwermetalle / PFAS 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass folgende persistente, bioakkumulative und toxische 
Chemikalien in den aktuell von uns gelieferten Verpackungen nicht enthalten sind: PIP (3:1)(phenol, 
isopropylated phosphate), DeCaBDE (decabromodiphenyl ether), HCBD (hexachlorobutadiene), 
PCTP (pentachlorothiophenol) und TTBP (2,4,6-tris(tert-butyl)phenol). 
 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass die Summe der Konzentrationen von Blei, Cadmium, 
Quecksilber und sechswertigem Chrom in den aktuell von Febrotec GmbH gelieferten 
Verpackungen den Schwermetallgrenzwert 100mg/kg nicht überschreitet (vgl. §. 5 Abs. 4).  
 
Die von uns gelieferten Verpackungen enthalten die von uns vertriebenen Federstahlwerkstoffen 
(1.4310 /V21, 1.1200/1.1211, 1.1274) und CuBe2 (1.124/), und kommen nicht mit Lebensmitteln in 
Kontakt.  
 
Die von uns gelieferten Wellpappenrohpapieren; Wellpappen Verpackungen und transparente 
LDPE Druckverschlussbeutel enthalten keine absichtlich verwendeten PFAS (per- und polyfluorierte 
Alkylsubstanzen) und entsprechen der PFAS-Grenzwerte (vgl. §. 5 Abs. 5): 25 ppb für ein 
einzelnes PFAS, 250 ppb für die Summe der PFAS und 50 ppm für PFAS gesamt einschließlich 
polymerer PFAS.  
 
POP Verordnung 2019/1021 
 
Die Anforderungen der Verordnung 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe werden in 
denen von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappenrohpapieren und Wellpappe erfüllt.  
POP-Substanzen werden weder bei der Herstellung von Wellpappenrohpapieren noch bei der 
Wellpappenherstellung eingesetzt.  
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REACh-Verordnung 1907/2006/EG 
 
Unter REACH (EG Nr.1907/2006), des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18 Dezember 
2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH) – 
Mitteilung über besonders besorgniserregende Stoffe der Chemikalienverordnung der EU, 
verlangte Artikel 33 von Lieferanten, Empfänger zu informieren, wenn ein besonders 
besorgniserregender Stoff (SVHC) mit mehr als 0,1 Gewichtsprozent in einem Erzeugnis vorhanden 
ist. SVHCs sind auf der Kandidatenliste gelistet, die von der Europäischen Chemikalienagentur 
(ECHA) veröffentlicht und regelmäßig aktualisiert wird.  
http://echa.europa.eu/candidate-list-table 
 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass die aktuell von Febrotec GmbH gelieferten 
Verpackungen aus Wellpappenrohpapieren, Wellpappe und transparente LDPE 
Druckverschlussbeutel keine Erzeugnisse beinhalten, in denen Stoffe aus der aktuellen REACH-
Kandidatenliste (SVHC-Liste) (02.2026 / 253 Stoffe) in einer Konzentration von mehr als 0,1 
Gewichtsprozent enthalten sind.  
 
Wachs / Parafine 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass bei der Herstellung unserer Wellpappenrohpapieren 
und Wellpappen kein Wachs und Parafine eingesetzt wurden. 
 
Bisphenol-A 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass weder bei der Herstellung von 
Wellpappenrohpapieren noch bei der Wellpappenherstellung Bisphenol-A eingesetzt wurde. 
Phenole wurden in Wellpappe bisher nicht nachgewiesen. 
 
Druckfarben /MOSH und MOAH 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass keine unserer gelieferten Verpackungen MOSH (Mineral 
Oil Saturated Hydrocarbons = Gesättigte Mineralölkohlenwasserstoffe) noch MOAH (Mineral Oil 
Aromatic Hydrocarbons = Aromatische Mineralölkohlenwasserstoffe) in Druckfarben enthalten.  
 
Konfliktmineralien 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass keine der Konfliktmineralien Zinn, Gold, Tantal, 
Wolfram, Kobalt und Glimmer, bei der Herstellung unserer Verpackungen und 
Wellpappenherstellung eingesetzt wurden. 
 
Lebensmittelunbedenklichkeit / FCM (Food Contact Materials = 
Lebensmittelkontaktmaterialien) 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass die Papierqualitäten unserer Verpackungen, 
Wellpappenverpackungen und transparente LDPE Druckverschlussbeutel den Bestimmungen der 
Verordnung (EU) 1935/2004, sowie Verordnung (EU) 2023/2006 entsprechen, und sich als 
Transport- oder Sekundärverpackungen für Lebensmittel eignen. 

http://echa.europa.eu/candidate-list-table
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Leim 
Wir bestätigen und sichern hiermit zu, dass der Wellpappenklebstoff der in der Herstellung unserer 
Verpackungen und Wellpappenverpackungen eingesetzt wurde den Anforderungen der 
Verordnung (EG) 1935/2004 und 2023/2006 entsprechen.  
 
 


